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die nicht die notwendigen finan-
ziellen Mittel haben, werden ab-
gehängt, stärker belastet – auch 
im Hinblick auf das soziale Um-
feld.

Dennoch hat die Jugend kla-
re Vorstellungen: »Wir als Ju-
gend müssen unsere Zukunft ak-
tiv gestalten«, so Felix Pähler. 
Um diesen Weg zu gehen, hat 
die Gewerkschaftsjugend im 
DGB die Kampagne »Press Start« 
ins Leben gerufen, pünktlich 
zum Superwahljahr 2021!

Es geht darum, die Bundes-
tagswahlen zu nutzen, um die 
Themen der Jugend zu platzie-

ren und die Politik zu bewegen, 
die Zukunft gemeinsam zu ge-
stalten. So soll es um die Ausbil-
dungsplatzgarantie gehen, Ver-
besserung der Mobilität, bezahl-
baren Wohnraum, eine solidari-
sche Gemeinschaft und vieles 
mehr.

Wollt auch Ihr mit uns ge-
meinsam die Zukunft gestalten? 
Dann engagiert Euch mit uns zu-
sammen! Meldet Euch in unse-
rer Geschäftsstelle. 

Denn es ist, wie unser Kolle-
ge Felix Pähler sagt: »Unsere Zu-
kunft beginnt jetzt und unsere 
Zukunft ist solidarisch!«

»Press Start« – es geht um unser Jetzt!
NEUE KAMPAGNE Jugendvertreter Felix Pähler sagt: »Unsere Zukunft beginnt jetzt und ist solidarisch!«

﻿Auch in diesem Jahr war die Mai-
kundgebung wieder geprägt 
durch die Coronapandemie. 
Dennoch hat die Jugend es sich 
nicht nehmen lassen, ein State-
ment für die junge Generation zu 
setzen! Kollege Felix Pähler hat 
stellvertretend für die Gewerk-
schaftsjugend einen Redebeitrag 
gehalten und die Probleme der 
Jugend ausdrucksstark beleuch-
tet! Egal ob Auszubildende, dual 
Studierende, Studierende oder 
Schülerinnen und Schüler – die 
junge Generation ist ebenfalls in 
besonderem Maße von der Pan-
demie betroffen und wird noch 

lange mit den Folgen leben müs-
sen. Die Zahl der angebotenen 
Ausbildungsplätze stagniert 
weiter, Übernahmechancen ver-
ringern sich, Zukunftsperspekti-
ven werden schlechter. Es ent-
steht eine Generation Corona.

Sind am Ende die Abschlüs-
se, die jetzt erarbeitet werden, 
noch das wert, was sie vor der 
Pandemie wert waren? Der Zu-
gang zur Bildung war schon im-
mer ein Problem. Die hinzuge-
kommenen neuen Möglichkei-
ten, – E-Learning oder Distanz- 
unterricht – haben nicht nur po-
sitive Folgen. Junge Menschen, 

﻿Start der DGB-Jugend-Kampagne am 1. Mai im Ravensberger Park

Fo
to

: I
G 

M
et

al
l

Fo
to

: I
G 

M
et

al
l

Felix Pähler während der Maikundgebung

Janina aus der Elternzeit zurück – Dank an Robin!
Kurz vor der Coronapandemie 
hat Robin Grunenberg von Jani-
na Hirsch im Rahmen der Eltern-
zeitvertretung die Aufgaben mit 
Schwerpunkt Jugendarbeit und 
in der Betriebsbetreuung im 
Handwerk und in der Textil- und 
Bekleidungsindustrie übernom-
men. 

Nun wird der Stab wieder 
zurück an Janina gegeben. Sie 
übernimmt ab sofort nach einer 
kurzen Übergabezeit wieder alle 
Aufgaben.

Wir danken Robin für seinen Ein-
satz in einer sehr besonderen 
und schwierigen Zeit. Von vielen 
seiner kreativen Ideen und der 
Kompetenz in den sozialen Me-
dien konnten wir in der Corona-
pandemie besonders profitieren. 
Robin wird, wie im Vorfeld ver-
abredet, als Gewerkschaftssekre-
tär in die Geschäftsstelle Hagen 
gehen, in der er auch zuvor eh-
renamtlich aktiv war. Lieber Ro-
bin, wir wünschen Dir für die Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg!

﻿Die Jugendfahne geht wieder 
 zurück von Robin an Janina.
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14 Prozent Mehrwert  
seit 2019

Die Beschäftigten von Hiro 
erhalten ab Mai vier Prozent 
mehr Entgelt. Somit machen 
sie zwei Jahre nach dem 
Streik einen großen Schritt 
auf dem Weg zur Tarif  -
anbindung. Bis zum Jahres-
ende sollen die Gespräche 
über einen Stufenplan zu 
 allen tariflichen Themen 
 abgeschlossen werden. 
Mehr Infos auf der Home -
page:

bielefeld.igmetall.de
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